
Pfarrjugend St. Ulrich & Afra
/St. Anton

Freundschaft mit einsmehr

Im vergangenen Jahr setzte sich die Pfarrjugend von St. Ulrich & Afra/St. Anton als Ziel inklusiv zu
arbeiten. Aus dieser Idee entwickelte sich ein Projekt der Zusammenarbeit mit dem Verein einsmehr e. V.,
der sich für Menschen mit Down-Syndrom einsetzt, das schnell zu einer gelebten Freunschaft wurde. Durch
verschiedene Aktionen wurde das Projekt gefördert, wie die 72-Stunden-Aktion, Partys und Discoabende.
Es wurden Barrieren abgebaut und Begegnungen ermöglicht, die den sozialen Zusammenhalt stärkten.
Teilnehmende lernten sich näher kennen, schlossen Freundschaften und setzten wichtige Impulse für ein
Miteinander ohne Vorurteile. Diese Kooperation zeigt, wie durch Engagement und gegenseitige
Unterstützung Inklusion mit Freude und Teamgeist erlebbar gemacht werden kann. Auch in Zukunft soll
die entstandene Freundschaft weitergeführt werden. Das Projekt hat damit eine nachhaltige Gemeinschaft
geschaffen, die bis heute für Freude und Zusammenhalt sorgt.



"Eine Zusammenarbeit zwischen der Pfarrjugend St. Ulrich & Afra/ St. Anton
und dem Verein einsmehr e.V., für Jugendliche mit Down-Syndrom, fördert

Inklusion und Akzeptanz durch gemeinsame Aktivitäten und Projekte. Dabei
können Vorurteile abgebaut und das Verständnis füreinander gestärkt

werden, während beide Seiten voneinander lernen. Diese Kooperation stärkt
das Gemeinschaftsgefühl, fördert soziale Verantwortung und schafft eine

Umgebung, in der jeder Teil der Gemeinschaft sein kann."


